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Freitagabend, 10. Mai, durften die 
Billiger Bürger das weltklasse Quin-
tett Harmonic Brass aus München in 
der Sankt Cyriakus Kirche mit ihrem 
aktuellen Programm „Fünf Jahres-
zeiten“ empfangen. Das aus Blech-
bläsern bestehende Ensemble (ge-
gründet 1991) spielt gewöhnlich 
mit wechselnden Programmen auf 
großen Bühnen der ganzen Welt. 
Seit 2009 besteht das Quintett aus 
Hans Zellner (Trompete), Gergely 
Lukács (Trompete), Andreas Binder 
(Horn),  Thomas Lux (Posaune) und 
Manfred Häberlein (Tuba). 
Bereits ab 18:30h kehrten die Bür-
ger aus Billig und der Euskirchener 
Umgebung ein. Darunter auch Ken-
ner, die sich voller Vorfreude einen 
Sitzplatz in den ersten Reihen si-
cherten. Um 19:30h war es dann 
soweit. Harmonic Brass wurde von 
Rudi Keul, Vorsitzender der Dorf-
gemeinschaft Billig e.V., mit herzli-
chen Worten begrüßt. Dankend 
richtete er sich an Fritz Tolkmitt, 
durch dessen Freundschaft zu den 
Musikern dieses Konzert überhaupt 
ermöglicht wurde, sowie an Pastor 
Anton Lodziana, der die Kirche 
Sankt Cyriakus hierfür zur Verfü-
gung stellte. 
Nach dem rituellen „High five“ 
(Überkopf Handschlag) im Vorraum 
der Kirche begann das Konzert mit 
dem traditionellen Einzug zu Ron-
deau von Mouret. Nacheinander tra-
ten die Musiker, in Frack gekleidet, 
in die Kirche und füllten dabei das 
Kirchenschiff mit dem mächtigen, 
klaren Klang ihrer Instrumente. 
Andreas Binder, Hornist, moderierte 
das Konzert. Seine humorvollen 
Zwischenerläuterungen, in denen er 
auf die Werke, die Stimmung, deren 
Themen und Kompositionen ein-
ging, bereicherten die virtuosen 
„Loblieder auf die Jahreszeiten“ und 

verzauberten das Publikum im Nu. 
Mit einer Leichtigkeit und Verspiel-
theit nahm das Münchner Ensemble 
das Publikum mit auf die Reise 
durch die Jahreszeiten eines Zau-
berwaldes. Der Mix aus gefühlsvol-
len, sanften Werken und kräftigen, 
tosenden Stücken von Haydn über 
Tschaikowsky bis Bach war sehr er-

greifend. 
Die großartige Blaskunst wurde 
durch viele amüsante Nebenschau-
plätze perfektioniert. So war das 
Mikrofon den Jahreszeiten entspre-
chend dekoriert: beginnend mit 
Blumen für den Frühling über Eis im 
Hörnchen für den Sommer, Wein-
trauben für den Herbst und ein 
Schneemann für den Winter. Es wa-
ren daneben die Kleinigkeiten, wie 
z.B. der betonte Abschluss des 
Hummelflugs von Nikolai Rimski-
Korsakow, gespielt von Tubist 
Manfred Häberlein, und der spiele-
rische Wechsel der Positionen auf 
der Bühne, welche die rund 130 Zu-
hörer mitriss. Auch die Reflektionen 

der glänzenden Blasinstrumente an 
den Kirchenwänden trugen ihren 
Teil zum Zauber bei. 
Die fünfte Jahreszeit umfasste selbst 
geschriebene Kompositionen des 
Quintetts und begeisterte die Zuhö-
rer ebenso, wie die zuvor gebotenen 
klassischen Meisterwerke. Der lang 
anhaltende, stehende Beifall brachte 

diese Begeisterung zum Ausdruck. 
Die Billiger wollten Harmonic Brass 
gar nicht mehr gehen lassen. Dies 
berührte das Quintett trotz umfang-
reicher Erfahrungen auf Weltbüh-
nen so, dass sie als Zugabe ein Stück 
von Vivaldi, die „Mutter der Jahres-
zeiten“, wie Andreas Binder es zu 
formulieren vermochte, gaben. Sie 
verabschiedeten sich schließlich mit 
einem der bekanntesten deutschen 
Frühlings- und Kinderlieder „Alle 
Vögel sind schon da“. 
Im Anschluss an das Konzert kehr-
ten das Quintett sowie einige Zuhö-
rer in den Dorfgemeinschaftssaal 
ein. Dort bot Harmonic Brass CDs, 
Notenbücher und andere Artikel ih-

DIE WELT ZU BESUCH IN BILLIG 
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rer vergangenen Programme sowie 
des aktuellen Programms „Fünf Jah-
reszeiten“ an. Viele Besucher hatten 
bereits in der Pause die Gelegenheit 
zum Erwerb wahrgenommen. 
Schließlich klang der Abend bei ei-
nigen Bierchen, anregenden und

 lustigen Gesprächen gemütlich aus. 
Es wurde deutlich, dass Harmonic 
Brass die Stimmung hier in Billig 
sehr positiv empfand und sich da-
durch bei uns sehr wohlfühlte. Um-
so mehr freuen wir uns darauf, das 
Quintett in Zukunft wieder hier 

in Billig genießen zu dürfen. 
Weitere Informationen über 
Harmonic Brass könnt ihr auch im 
Internet unter:  
http://www.harmonicbrass.de  
lesen. 
 Susanne Flosdorf

 
 

… dabei ging es diesmal NICHT um 
Fußball… Vom 14.-17.05.2013 be-
gaben sich acht „Billiger“ - eingela-
den von der FDP - auf politische Bil-
dungsfahrt. 
Um 7:25 Uhr startete unsere Reise 
am Euskirchener Friedhof und das - 
trotz Billiger Beteiligung -  
PÜNKTLICH!!! Nach einem kurzen 
Zulade-Halt in Erftstadt war unsere 
Reisegesellschaft mit 50 Personen 
vollständig und wurde von unserer 
Reisebegleitung, Frau Hammer, 
freundlich begrüßt. Nach ca. 8-
stündiger Fahrt erreichten wir das 
sonnige Berlin und bezogen unser 
„Quartier“ im Quality Hotel im 
Stadtviertel Reinickendorf (mit sehr 
günstiger Anbindung zum Flughafen 
Berlin – Tegel). Beim anschließen-
den Abendessen hieß uns unsere 
„Gastgeberin“ Frau Gabriele Molitor 
(MdB) herzlich willkommen und 
nahm sich die Zeit, mit den einzel-

nen Gruppen zu sprechen. 
Da die Nacht noch jung und unser 
Tatendrang groß war, starteten wir 
Richtung Zentrum, versehen mit 
Karten und guten Ratschlägen. 
Gründlich wie wir sind, nutzten wir 
das breite Spektrum an öffentlichen 
Verkehrsmitteln… und landeten 
schließlich am Hackeschen Markt 
(ich glaube das hatten wir auch vor) 
- selbstverständlich im Biergarten. 
Bilanz des Tages: Berlin ist eine rie-
sige Baustelle und die halbe Stadt-
rundfahrt haben wir schon gemeis-
tert… 
Mittwoch: Nach einem herrrrrlichen 
Frühstück ging es um 8:20 Uhr zur 
ersten Station des Tages: Gedenk-
stätte der ehemaligen Untersu-
chungshaftanstalt Berlin – Hohen-
schönhausen. Es ist schwer diesen 
Besuch und die Eindrücke zu be-
schreiben, man muss und sollte das 
selbst einmal erleben, es lässt kei-

nen unbeteiligt! Besonders die Hälf-
te der Gruppe, die von einem ehe-
maligen „Insassen“ geführt wurde, 
war erschüttert!  
Auf das Mittagessen (ganz klassisch: 
Bulette und Leipziger Allerlei) 
schön im Freien bei gut 25°C folgte 
der 1,5 stündige Besuch des Bun-
desministerium für Gesundheit. Im 
Anschluss folgte die Stadtrundfahrt, 
die trotz voller Straßen absolut in-
teressant, witzig und informativ 
war. Das verdankten wir neben ei-
nem klasse Stadtführer auch unse-
rem souveränen Busfahrer Michael. 
Damit nicht genug - zum Tagesab-
schluss stachen wir auch noch „in 
S(pr)ee“ mit der Reederei Riedel. 
Hier gab es Abendbrot, reichlich 
Sonne auf Deck und einen anderen 
Blick auf die Bundeshauptstadt. Zu-
rück im Hotel ging es zum Feier-
abendbier in die urige Eckkneipe 
(mit Berliner Weisse, Flens, Roll-

BERLIN, BERLIN, WIR FAHREN NACH BERLIN … 

Foto: Gabriele Molitor   
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mops und Kaiserschmarrn…). 
Donnerstag: Frühstück um 7:00 
Uhr! - denn um 8:30 Uhr musste be-
reits der Sicherheits-Check für den 
Besuch des Reichstages stattfinden. 
Teilnahme für 50 Minuten an der 
Plenarsitzung – nicht ohne vorheri-
ge detaillierte Verhaltensschulung 
(„… keine Unterhaltung, kein Ap-
plaus, keine Kaugummi und bitte die 
Augen NICHT schließen…“). Dafür 
aber die GESAMTE Polit-Prominenz 
um Frau Dr. Angela Merkel dank der 
derzeit brisanten Regierungserklä-
rung des Verteidigungsminister Dr. 
Thomas de Maizière. Die Zeit 
verging schnell und schon mussten 
wir unsere Plätze für die nächste 
Gruppe räumen. Weiter ging es mit 
dem Besuch des „Fraktionssaales“ 
der FDP und anschließender „Dis-
kussionsrunde“ mit Frau Molitor. 
Außerdem gesellten sich nach und 
nach weitere Kollegen hinzu. Be-
sondere Sympathiepunkte konnte 
Herr Bijan Djir-Sarai (echter 
Grevenbroicher) bei uns sammeln, 
aber auch Frau Piltz und Frau Kopp 
sowie die Herren Erdel, Döring, 
Todtenbaren und Spatz gaben einen 
kurzen persönlichen Einblick in ihre 
Arbeit und ihre Person. Und auch 

der Bundesgesundheitsminister, 
Herr Daniel Bahr, nahm sich kurz 
Zeit für eine Vorstellung. Sicher 
spielten die anstehenden Wahlen 
eine Rolle, aber es war für uns ein 
Zeichen der Anerkennung, dass sich 
diese Politiker die Zeit für uns  ge-
nommen haben! 
Anschließend kurzer Fototermin 
und weiter auf die Dachterrasse des 
Reichstages inkl. Aufstieg in die 
Glaskuppel – belohnt wurden wir 
mit einem gigantischen Ausblick! 
Zu Mittag aßen wir – nur einen 
Steinwurf entfernt – im Zollpackhof. 
Hier saßen wir  direkt neben dem 
Tatort-Kommissar Jörg Hartmann 
(seufz…) und lernten die andere Be-
deutung von MdB (hier: Mitglied des 
Biergartens!). 
Satt und platt „schleppten“ wir uns 
weiter  zum Ministerium für Wirt-
schaft und Technologie mit der 
Furcht im Nacken, dort einzuschla-
fen. Tja, da hatten wir jedoch nicht 
die Rechnung mit dem Referenten, 
Herrn Günther, gemacht … . Mit lau-
ter, eindrucksvoller Stimme und der 
gehörigen Portion „Berliner 
Schnauze“ nahm er uns mit auf die 
Reise durch „SEIN“ Revier!  Es war 
herrlich kurzweilig und echt span

-nend (Wer  hätte das gedacht?).  
Nach einem gemeinsamen Essen 
wollten wir Billiger noch einmal 
gemeinsam los. Das Problem war 
nur WOHIN…. ? Und jetzt versuch 
mal mehrere Billiger (Männer und 
FRAUEN) auf einen Nenner zu brin-
gen…! Nach langem Hin und Her 
war das Ergebnis dann:   
MEHR   oder weniger   genervt  zur 
S-Bahn – kurz Hackesche Höfe, dann 
weiter Richtung Bahnhof Zoo und 
Kudamm (und KEINE Tasche von 
Ritter Sport und KEIN Wellness-
Cafe bei Nivea … schnief) -  zurück 
zum Hotel und auf ein dringend be-
nötigtes Beruhigungs- bzw. Versöh-
nungsbierchen. 
Freitag ging es um 9:00 Uhr schon 
wieder Richtung Heimat, wobei wir 
im Bus erfuhren, dass unser Mitrei-
sender, Herr Geiling, in der vergan-
genen Nacht noch schnell zwei Ein-
brecher im Schlafanzug „dingfest“ 
gemacht hat…..Ja, ja wenn Eifler rei-
sen….. 
Ein absolut interessanter, witziger 
aber auch anstrengender Kurztrip 
für den ich mir nur ein wenig mehr 
Freizeit gewünscht hätte. Vielen 
Dank den Organisatoren und Mitrei-
senden! Anke Witte 

 
 
 

 

 
 Foto: Torsten Hoch 
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RWB - SV Rot Weiß Billig 

Junges Blut für Rot-Weiß Billig! Im 
nächsten Jahr werden gleich 9 Spie-
ler der diesjährigen A-Junioren der 
JSG Erft 01 zum RWB wechseln. Die 
Spieler des Jahrgangs 94/95 wur-
den dieses Jahr souverän Meister 
der Sonderstaffel und wechseln nun 
zusammen mit ihrem Trainer Mi-
chael Liebertz (siehe Ausgabe Feb-
ruar 2013) in die zweite Mann-
schaft. Die neuen Spieler Sallah 
Enaifa, Jannik Luppus, Marius Freis, 
Marius Zimmermann, Timo Gallmül-
ler, Nico Schunk, Kevin Rosen, Andi 
Janzen und Chris Latz feierten mit 
ihren anderen Mitspielern und den 
beiden Mannschaften von Rot-Weiß 
Billig ihren gewonnen Meistertitel 
im Dorfgemeinschaftssaal. Bei Ge-
grilltem und kühlen Getränken 
wurde das DFB-Pokalfinale ge-
schaut und anschließend ein gesel-
liger Abend verbracht. Der zukünf-
tige Trainer, Michael Liebertz, un-
terstrich noch einmal sein Ziel für 
die kommende Saison: „Nach den 
Leistungen in dieser Saison und mit 
dem Potenzial was die Jungs mit-
bringen, ist es mein Ziel, nächstes 
Jahr in der Kreisliga C ganz oben mit 
dabei zu sein. Zusammen mit den 
Jungs der jetzigen Zweiten und der 
Erfahrung, die sie bereits haben, 
werden wir nächste Saison eine 
schlagkräftige Truppe ins Rennen 
schicken.“ Die Jungs bringen auf je-
den Fall die richtigen Voraussetzun-
gen mit. Ihr letztes Spiel, welches 
nach der durchzechten Nacht statt-
fand, gewannen die A-Jugendlichen 
mit 7:0. 
 
Aufgrund der genannten Neuzugän-
ge, eventuellen weiteren Neuzugän-
gen (TuS Veytal) und der Tatsache, 
dass bisher kein Spieler Wechselab-
sichten zur neuen Saison angekün-
digt hat, gibt es nun Überlegungen, 
zur neuen Saison eine dritte Mann-
schaft zu melden. Dies würde es er-
möglichen, dass alle Spieler des 
Vereins genügend Einsatzzeiten in 
der kommenden Saison erhalten 
und somit ihrem Hobby nachgehen 
können. Sollte diese Idee Realität 

werden, gibt es weitere Infos in der 
nächsten Ausgabe. 
 
Die erste Mannschaft hat seit der 
letzten Ausgabe bis Redaktions-
schluss 11 Spiele bestritten, wovon 
5 gewonnen werden konnten 
(Bürvenich-Schwerfen, SV Zülpich,  
Wüschheim-Büllesheim, Kirchheim 
II, Wißkirchen), 5 verloren gingen 
(Füssenich-Geich, Lommersum II, 
Stotzheim II, Ülpenich, Euskirchen 
II) und ein Spiel unentschieden aus-
ging (Frauenberg). Diese Bilanz ent-
spricht insgesamt ungefähr der der 
Hinrunde. In der Hinrunde holte 
man 7 Siege, 2 Unentschieden und 

verlor 7 Spiele. Wenn nun die letz-
ten beiden Spiele gegen den SV Bad-
Münstereifel/Iversheim (bei Er-
scheinen dieser Ausgabe bereits ge-
spielt) und gegen den FC Heval ge-
wonnen werden, hat die erste 
Mannschaft in Hin- und Rückrunde 
gleich viele Punkte geholt. Es lässt 
sich darüber streiten, ob das hohe 
Verletzungspech in der Rückrunde 
uns um den einen oder anderen 
Punkt gebracht hat. Fakt ist jedoch, 
dass über die gesamte Rückrunde 6 

Spieler längerfristig verletzt waren 
und sich die Mannschaft dadurch 
zeitweise fast von allein aufstellte. 
Letztendlich muss man sich aber am 
Ende der Saison eingestehen, dass 
zu keinem Zeitpunkt die Möglichkeit 
bestand, das große Ziel der Mann-
schaft (Aufstieg) zu erreichen. Das 
kleine Ziel der Rückrunde, eine gut 
funktionierende Viererkette einzu-
studieren, ist uns jedoch weitestge-
hend gelungen. In der Vorbereitung 
zur neuen Saison sollte dann noch 
an den Feinheiten gearbeitet wer-
den, um nächste Saison wieder we-
niger Gegentore zu bekommen.  
 

Als Saisonabschluss fährt die erste 
Mannschaft Ende Juli auf ein eigens 
organisiertes Campingwochenende 
nach Ahrweiler. Dort wird dann mit 
Sicherheit wieder das Motto gelten, 
welches Trainer Keul der Mann-
schaft in dieser Saison oft mit auf 
den Weg gegeben hat… „Spaß haben 
und Fußball spielen“.   
 
 Philip Klein 

AUS DEN VEREINEN 

Halbzeitansprache beim Spiel gegen Ülpenich Foto: Benny Kobus   
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Pfingstfest der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzweingarten – Rheder – Billig 

Das diesjährige Pfingstfest sollte 
aufgrund von sehr schlecht vorher-
gesagtem Wetter nicht wie üblich an 
der Knöpp, sondern im Dorfgemein-
schaftssaal stattfinden. Die aktiven 
Feuerwehrleute aus Billig bauten 
dazu im Saal das Nötigste auf und 
vor dem Saal einen Pavillon für den 
Imbiss. Der heilige Florian (Feuer-
wehr-Schutz-Patron) legte anschei-
nend bei Petrus ein gutes Wort für 
uns ein, so dass an diesem Sonntag 
bis ca. 18:00 Uhr schönster Sonnen-
schein über unserem Örtchen herr-
schen sollte. Die Improvisationsta-
lente der Feuerwehr organisierten 
schnell einige Stehtische nach drau-
ßen, so dass die zahlreichen Gäste 
auf den Parkplätzen hinter dem Saal 
in der wohlig warmen Sonne einige 
kühle Getränke, Schnibbelfleisch 
und Bratwurst vom Grill, sowie die 
leckeren Salate und Kuchen verzeh-
ren konnten. An dieser Stelle 
nochmals vielen herzlichen Dank 
an alle Spender, vor allem auch 
aus Kreuzweingarten!!! Für Un-
terhaltung war auch gesorgt, so galt 

es etwa, einen Baumstamm mit der 
Drumm-Säge in Partnerarbeit in 
möglichst kurzer Zeit zu durchtren-
nen. Bei den Herren setzten sich die 
leicht favorisierten Spieler der ers-
ten Mannschaft - Kevin Maslo und 
Philip Klein - ganz knapp durch. Bei 
den Damen gewannen Eva Poth und 
Judith Hantel mit einer herausra-
genden Zeit und beim "Mixed"-
Wettbewerb gewann die Familie 
Nadine und Dominic Poth.  
Pünktlich zum Ende dieses Wettbe-
werbs zogen dann doch pech-
schwarze Wolken in Richtung unse-
res kleinen Örtchens, woraufhin die 
Gäste schnell im trockenen Saal ver-
schwanden und die Feuerwehrleute 
draußen klar Schiff machten. Es 
wurden schnell die letzten Reste ge-
grillt, um noch einige hungrige Mäu-
ler im Saal ausreichend stopfen zu 
können - und den Pavillon vor dem 
Sturm zu retten. Der Stimmung tat 
dies keinen Abbruch, im Saal leerten 
sich die Getränke nun noch um eini-
ges schneller (da der Weg zur Theke 
nicht mehr so weit war ???) und es 

wurden auch einige "Grüne" bzw. 
"Klare" im Rahmen einiger Runden 
"Schocken" verzehrt. Einige Auser-
wählte flüchteten letztlich Richtung 
Ton-Fabrik um dort den Abend auf 
der Tanzfläche ausklingen zu lassen. 
Alles in allem ein sehr gelungener 
Tag, der trotz der sehr unzutreffen-
den Wettervorhersage sehr gut be-
sucht wurde. Benny Poth 

 
 
 

 

Dämmerschoppen 
Es gibt ihn nun schon seit einiger 

Zeit diesen Dämmerschoppen am 
Vorabend des Feuerwehrfestes. 

Wegen des angekündigten schlech-
ten Wetters wurden beide Veran-
staltungen vorsichtshalber von der 
Knöpp in und an den Saal verlegt.  
Dies tat der guten Stimmung der 
Anwesenden aber keinen Abbruch. 
Bei Preisen wie Anno dazumal wur-
de fröhlich in den Abend hinein ge-

feiert. Fritz Tolkmitt
 

 

Klotzetour 2013 

Ja, wo geht es denn hin? Nach-
dem die Klotze seit dem letzten 
Jahresausflug 1 ½ Jahre warten 
mussten, konnte es am 
13.04.2013 wieder auf unbekann-
te Fahrt gehen. Wir trafen uns 
morgens um 9:00 Uhr im Büro 
Hüllbrock zu einem tollen Sekt-
frühstück und dann kam doch tat-
sächlich gegen 11:00 ein großer 
Bus, der uns in die Eifel entführte, 
und zwar nach Vogelsang. Dort 
wurde durch eine Rangerin eine 1 
½ stündige interessante Besichti-
gungstour durchgeführt, bis es 
dann mit dem Bus weiter ging 
nach Kalterherberg. Unterwegs 
konnte immer wieder gegessen 
und getrunken werden, denn es 
war genügend Nachschub vor-
handen. In Kalterherberg nun 
standen Draisinen für uns bereit 
und mit vereinten Kräften –  
2 mussten in die Pedale treten,  
2 durften es sich in Liegestühlen 
bequem machen – ging es 7 Kilome-
ter nach Belgien hinein und dassel-

be dann auch wieder zurück. Wobei 
der Rückweg der angenehmere war. 

Die Hinfahrt zog doch ziemlich 
bergan, so dass die trockenen Keh-
len immer wieder geölt werden 
mussten.  
Nachdem diese schwere Arbeit 
vollbracht war, fuhr uns der Bus 
wieder in Richtung Heimat und 
wir kehrten in die Posthalterei in 
Euskirchen ein, um uns dort bei 
einem leckeren Abendessen und 
dem einen oder anderen kalten 
Getränk langsam wieder zu erho-
len. 
PS: Der Busfahrer soll doch tat-
sächlich gesagt haben: „Wat wolle 
die dann mit all dem Zeug, dat 
könne die doch jarnet trinke?“. 
Und als er das Leergut in Billig ab-
lieferte, war er doch platt, dass da 
nichts mehr übrig war. 
 
Wir danken den Organisatoren 
Corinne Hansen und Gisela Keul 
für diese gelungene Tour. Wir 
freuen uns schon auf nächstes 

Jahr, wenn es wieder heißt: „De 
Klotze op Tour“. Trude Ellwart 

Foto: Danica Lorbach   
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Tanz in den Mai

Das Spanferkel war angerichtet, 
das Bier angezapft, die Bühne (so 
gut wie möglich) ausgerichtet und 
die Leinwand zum Public-Viewing 
auf gehangen. Einem erfolgreichen 
Tanz in den Mai konnte also nichts 
mehr im Wege stehen. 
Durch eine positive und steigende 
Besucherzahl aus den letzten Jahren 
hat der Junggesellenverein sich auch 
dieses Jahr auf eine eventuell an-
strengende Nacht vorbereitet. Dass 
letztendlich so viele Leute den Weg 
an die Knöpp finden sollten, hat nun 
wirklich niemand gedacht. Das The-
kenpersonal sowie das Grillteam 
waren völlig ausgelastet und hatten 
jede Menge zu tun. Das Spanferkel 
war bereits nach nicht einmal 2 
Stunden komplett  weg und traurig, 
dass man große Bierfässer besorgt 
hatte, war auch niemand. 
Natürlich hatten viele Gäste ein be-
sonderes Interesse an dem  Cham-

pions League Spiel zwischen Real 
Madrid und Borussia Dortmund, so-
dass es im Übertragungszelt kaum 
einen freien Quadratmeter mehr 
gab. Nicht selten riefen nach verge-
benen Torchancen einige Gruppen 
aus den letzten Reihen: „Nun setzt 
euch doch wieder hin, wir sehen ja 
gar nichts!“. 
Zum eigentlichen Programm gab es 
außer der Fußballübertragung auch 
in diesem Jahr wieder eine Jungge-
sellenverlosung. Verschiedenste Ak-
tivitäten wie Massage, Auto putzen 
oder Dachrinnenreinigung über-
nahmen die Junggesellen gerne für 
die Höchstbietenden. Den zu ver-
steigernden Maibaum gewann nach 
einem hitzigen Kopf-an-Kopf-
Rennen mit mehreren Person dann 
doch schließlich Dominic Poth. 
Zur späteren Stunde wurde noch ein 
neues Mitglied in den Junggesellen-
verein aufgenommen. Kevin Ohlert 

bestand seine Aufnahmeprüfung 
und wurde danach noch kräftig ge-
feiert, denn das Aufnahmegetränk 
war in diesem Jahr eine besondere 
Herausforderung. Nach einer kur-
zen Abstimmung wurde auch noch 
(oder endlich) ein Ehrenmitglied in 
den Junggesellenverein aufgenom-
men. Fritz Tolkmitt, welcher von ei-
nigen auch liebevoll „Vater der 
Junggesellen“ genannt wird, bekam 
als ständiger Berater und Helfer den 
Rang des Ehrenmitglieds verliehen. 
Abschließend bedankte sich der ge-
samte Junggesellenverein Billig 
noch bei allen Gästen, Helfern und 
vor allem auch bei den Kindern, 
welche auch in diesem Jahr wieder 
den Dorfsmai wunderschön ge-
schmückt haben. Ohne die tatkräfti-
ge Unterstützung und die rege Teil-
nahme wäre ein solch wunderbares 
Fest nicht möglich. 
 Christoph Krämer

 

 
 

 

IM STEINFRÖSSEL WIRD’S NICHT LANGWEILIG 
 

 

 
 

Auch das gibt´s in Billig ! 

Nach amerikanischer Manier zieht ein komplettes 
Haus, wenn auch Gartenhaus, vom Veynauer Weg Hinter-
land/Garten über die Ringelstraße – Veynauer Weg zur 
Familie Rizzo in den Steinfrössel um! 

 Rudi Keul 
 
 
 

 
 Foto: Benny Kobus

 
 

Kaminbrand im Steinfrössel 

Am Sonntag, dem 26.05.2013 gab es große Aufregung 
im Steinfrössel. Ein Kamin brannte und ein Großaufgebot 
der Feuerwehren Euskirchen, Kreuzweingarten, Billig 
rückte an. Gottseidank verlief dieser Einsatz glimpflich 
und Haus und Menschen kamen nicht zu Schaden. 

 Trude Ellwart 
 
 

 Foto: Trude Ellwart  
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Preisübergabe Kinderrätsel 
Ausgabe 1/2013 

Hier sehen wir den glücklichen 
Gewinner Fabio Rizzo, der sich 
über einen City-Gutschein freuen 
kann. Herzlichen Glückwunsch 
nochmal von der Redaktion. 

 
Foto: Trude Ellwart 

 

 

Gewinnerin der Fotoaktion 
Ausgabe 2/2013 

In der letzten Ausgabe hatten wir 
Dich aufgerufen, uns zu verraten, 
was Du mit Deinem Heimatort Billig 
verbindest.  
Gewinnerin des 10 Euro Gutscheins 
ist Hannah Wichterich mit ihrem 
Foto. Herzlichen Glückwunsch.  

 
Foto: Hannah Wichterich 

 

 

Kinderecke 
 

 

Kinderrätsel 

1              

2              

3              

4              

5            Straße  

6              

 
1. Welchen Baum schmücken die Junggesellen jedes Jahr im Frühjahr? 
2. Wer macht einmal im Monat den Backes an? 
3. In welcher Sportart gibt es in Billig  2 Mannschaften? 
4. Die Billiger Dorfzeitung heißt: gesucht wird das zweite Wort? 
5. Wir suchen einen Billiger Straßennamen.  

Achtung: Zwei Antworten sind möglich 
6. Wie heißt die älteste Showtanzgruppe in Billig? 
 

Die Antworten und das richtige Lösungswort (im fett gedruckten Rahmen) 
schreibt bitte auf einen Zettel und werft ihn in der Haferstr. 2 ein, oder gebt 
ihn einem Redaktionsmitglied der Zeitung. 
Abgabeschluss ist der 21. Juli 2013. 
Natürlich gibt es auch dieses Mal wieder etwas zu gewinnen. Mit ein bisschen 
Glück ziehen wir Deinen Zettel bei der Auslosung und Du gewinnst einen Gut-
schein.  Der/die Gewinner(in) wird in der nächsten Ausgabe von Vicus Belgica 
bekannt gegeben. Wir wünschen Dir viel Spaß beim Rätseln.  
 

 

Kinderbackes  

Am 01.06.2013 fand zum ersten 
Mal das Kinderbackes bei Fritz statt. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten, 
was die Zeit betraf, trudelten die 
Kinder zwischen 13 und 15 Uhr in 
der Haferstraße 1 ein und das Kin-
derbackes konnte beginnen. Zu-
nächst wurde der Teig  für die Pizza 
gemeinsam vorbereitet. Der Teig 
wurde geknetet und mit Nudelhöl-
zern bearbeitet. Anschließend konn-

ten die Kinder die Pizza nach 
Wunsch mit Soße, Salami, Schinken 
und Paprika belegen. Der Käse durf-
te natürlich nicht fehlen. Während 
die Pizza im Backes schmorte ent-
warfen die Kids ein Willkommens-
Schild zur Burgenfahrt. Selbstver-
ständlich half dann auch jeder beim 
Malen auf dem großen Holzschild, 
was während der Burgenfahrt wohl 
an einem der beiden Kreisverkehre 

aufgestellt werden wird. Anschlie-
ßend wurde die Pizza in geselliger 
Runde bei Wasser und Apfelschorle 
gegessen. Zur Verdauung wurde 
dann eine sehr lange Runde 
Mensch-ärgere-Dich-nicht gespielt. 
Danach war dann auch wieder Platz 
für den Nachtisch. Es gab Kirsch-
quark.  
Eine Wiederholung ist bereits für 
den 03.08.2013 geplant.  Philip KleinFoto: Danica Lorbach   
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WALLFAHRT NACH 

KEVELEAR 

 

Am 07. August fahren wir mit 
der Lommersumer Kevelear – 
Bruderschaft zur Wallfahrt 
nach Kevelear. 
Jeder ist ganz herzlich eingela-
den an dieser Wallfahrt teilzu-
nehmen. 

Wann: 07. August 

Abfahrt: 07:15 Uhr 
 Dorfplatz/Kirche 

Fahrtkosten: 15 Euro 

Die Anmeldung erfolgt über 
Elisabeth Lott – Telefon 
02251/63219 

Anmeldung bis spätestens  
15. Juli 2013 

LETZTE AKTUELLE  
MELDUNG: 

 
Das Wibbelstetz-Konzert 
findet am 17.08.2013 im 
Wachendorfer Hof statt. 

Patronatsfest am 10. und 11. August

Am 10. und 11. August ist es wie-
der soweit, das Patronatsfest, unse-
re „Kleine Kirmes“. 
Ein buntes Programm wird das Wo-
chenende wieder zu einem ange-
nehmen Erlebnis werden lassen. 
Leider kann heute noch nicht das 
komplette Programm vorgestellt 
werden, es gibt da ein „kleines“, 
noch zu lösendes Problem. Bis zum 
Redaktionsschluss konnte dieses 
noch nicht ausgeräumt werden. 
Hermann Josef Clev hatte über seine 
Kontakte für den Samstag eigentlich 
die Wibbelstetz organisiert. Dafür 
an dieser Stelle erst einmal ein herz-
liches Danke! Auf alle Fälle wird 
aber im August noch ein Konzert 
mit Wibbelstetz in Billig stattfin-
den. 
Das weitere Programm des Patro-

natsfestes hängt zunächst einmal 
davon ab, ob und wann Wibbelstetz 
spielen wird.  
Aber einiges steht schon fest: 
Am Sonntag beginnen wir mit einem 
Feldgottesdienst.  
Danach wird uns wieder bei einem 
wunderbaren Frühstück der Musik-
verein Lessenich einen bunten Rei-
gen aus seinem reichhaltigen Pro-
gramm darbieten.  
Mittags gibt es Deftiges vom Grill 
und aus der Pfanne. 
Nach dem jetzigen Stand der Dinge 
findet  dann am Nachmittag die 
Straßenolympiade statt. Hier hat 
die Billiger Straße den Titel zu ver-
teidigen. 
Wegen des geplanten Konzertes 
sollte das gesamte Wochenende ei-
gentlich im Wachendorfer Hof 

stattfinden. An dieser Stelle schon 
einmal einen herzlichen Dank an die 
beiden Grahl`s für die Bereitschaft, 
den Hof zur Verfügung zu stellen. 
Anfang August wird noch einmal mit 
einem Wurfzettel das gesamte Pro-
gramm der „Kleinen Kirmes“ be-
kannt gegeben. 
 Fritz Tolkmitt 

 
 

 

„Wochenende der Sinne“

Nach dem grandiosen Konzert der 
Gruppe „Harmonic Brass“ in der 
Kirche St. Cyriakus, machte sich am 
darauffolgenden Tag eine Gruppe 
kreativer Billiger auf nach Köln - 
wie bereits im vergangenen Jahr 
wurde gemalt und gespeist.  
Nach dem musikalischen Hörgenuss 
nun Genüsse für Gaumen und Au-
gen. Kreative Ideen wurden auf die 
Leinwände gezaubert. 
Mit Konzentration und Enthusias-

mus malte jeder Teilnehmer nach 
eigenen Vorstellungen und mithilfe 
der erfahrenen Dozenten. 
Für das leibliche Wohl war bestens 
mit Fisch, Huhn, Spargel, Brot und 
vielem mehr gesorgt .. mhhh .. 
Frisch gestärkt ging es dann an die 
Vollendung der Werke und so konn-
te jeder am Abend zufrieden sein 
Bild mit nach Hause nehmen. 
 
Hier nur drei der sechs Kunstwerke:

Anmeldungen für eine neue Mal-
gruppe liegen bereits vor.  
Wer Interesse hat, meldet sich bitte 
bei Claudia Dubbelfeld ( 0178-
7903563). Claudia Dubbelfeld

 

AUS DEM DORF 

Foto: Hannah Dubbelfeld   
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Hier könnte Ihre Werbung stehen. 
 

Interesse? 
 

Tel.: 0177/3321524 

vicus.belgica@web.de 

WEGEKREUZ  
 
Im vergangenen Jahr wurde 

mit Pastor Groß das neue 
Wegekreuz eingeweiht. Zur 
Fertigstellung dieses kleinen 
Platzes fehlten leider noch ei-
nige Begrenzungssteine. Nun 
an dieser Stelle unser Dank an 
Elke Wiedenau und Rudi Be-
cker, unsere nicht mehr ganz 
neuen Bewohner des Eckhau-
ses Veynauer Weg, für die 
Spende der großen Steine. 
 

 Fritz Tolkmitt 

BEETPFLEGE 
 
Hallo, liebe Hundebesitzer. 
 
Auch wir haben einen Hund, 
der aber nicht in die mühevoll 
gepflegten Beete in Billig sei-
nen Haufen reinsetzt. Gleiches 
gilt auch für die Knöpp. 
  
Ich bitte Euch doch alle noch-
mals, darauf zu achten, dass 
das nicht passiert und wenn, 
nehmt doch ein Tütchen mit 
und entsorgt das Malheur.  
 
Wir wollen doch sicherlich alle 
nicht, dass unserer tollen, eh-
renamtlich arbeitenden Beet-
pflegegruppe die Arbeit durch 
die hinterlassenen Hundehau-
fen vermiest wird. 
 
Vielen Dank für Euer Ver-
ständnis. 
 Trude Ellwart 

Euskirchener Burgenfahrt 2013  
führt wieder durch Billig 

Die traditionelle und beliebte 
Radwanderfahrt findet bereits zum 
23. Mal statt. Sie wird von der Kreis-
stadt Euskirchen in Zusammenar-
beit mit ortsansässigen Vereinen 
durchgeführt.  
Die Burgenfahrt startet ab 11:00 
Uhr in der Freizeitanlage Erftaue in 
Euskirchen mit erwarteten 1000 
Teilnehmern.  
Auch in diesem Jahr ist Billig wieder 
als Station beteiligt. An unserem 
Bodendenkmal „Motte“ in der Rö-
merkastellstraße wird der Tross ge-
gen Mittag (ab ca. 12:30 Uhr) zum 
Ausruhen und Verweilen erwartet. 
Wir werden mit unseren Ortsverei-
nen Speisen, Getränke und Aktionen 
für Kinder anbieten und unser be-
rühmtes Bodendenkmal zum Besten 
geben. Aber auch unsere Dorfbevöl-
kerung, die nicht aktiv an der Tour 
teilnimmt, ist herzlich zu diesem 
Event eingeladen. Es gibt Leckeres 
zu essen und zu trinken.  

Und wenn unsere radelnden Gäste 
wieder abgezogen sind, feiern wir in 
gewohnter Manier natürlich gemüt-
lich weiter. 
 Ihre Dorfgemeinschaft Billig e.V. 
 Rudi Keul 
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BBW 
 

 

 
Ein weiteres Mal haben wir am 16. 

April 2013 auf die Zustimmung der 
Kommunalpolitik im Ausschuss für 
Kultur, Freizeit und Sport gehofft. 
Doch auch bei diesem Termin konn-
ten sich die Vertreter der Fraktio-
nen des Stadtrates nicht zu einem 
„Ja“ durchringen.  

 

Weitere Fragen  
angekündigt 

Immer noch haben alle Fraktionen 
Fragen zu unserem Projekt. Zwar 
konnten die Politiker diese nicht 
während der Ausschusssitzung vor-
tragen, kündigten jedoch die Über-
mittlung von Fragelisten an das 
BBW-Team an. Pro-aktiv haben wir 
die Fraktionen erneut nach Billig 
eingeladen, um alle Detailfragen vor 
Ort zu klären. Dieser Termin soll am 
12. Juni 2013 stattfinden. Hier wer-
den die Mitglieder des Projektteams 
nochmals die wichtigsten Fakten 
und Zahlen vortragen, um damit die 
Mehrheit des Ausschusses zur Zu-
stimmung zu bewegen. 

 

Showdown  
am 04. Juli 2013 

Am 04. Juli 2013 wird die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Kultur, 
Freizeit und Sport stattfinden. Wir 
alle hoffen, dass wir dann grünes 
Licht für die weiteren Schritte in 
Richtung BBW bekommen. 
Alle Details hierzu finden sie in un-
serer nächsten VB-Ausgabe. 
  
 Frank Bernhardt 

 

AUS DER REGION 
 

 

Eicks 

Im Mai waren auf Einladung der 
Dorfgemeinschaft und eines Aache-
ner Projektbüros zwei Mitglieder 
unserer Redaktion in Eicks. Wir ha-
ben dort unser “Zeitungsprojekt“ 
vorgestellt, weil in Eicks ein ähnli-
ches Projekt geplant ist.  
Ob es soweit kommen wird, wissen 
wir nicht. Auf alle Fälle wünschen 
wir den Eicksern viel Erfolg dabei. 

 

Lessenich 

Der Musikverein Lessenich feiert 
am 29. und 30. Juni sein 85-jähriges 
Bestehen. Hierzu findet am 29.06. 
ab 19:00 Uhr ein Bayrischer Abend 
statt. Am 30.06. gibt es ab 11:00 
Uhr einen musikalischen Früh-
schoppen. Gäste sind herzlich will-
kommen. 

TERMINE 

Juni 2013 

17.06. ab 15:00 Uhr 
Seniorennachmittag  in der 
Bücherei 

21.06. Klotzetreff bei Annette ent-
fällt 

22.06. Goldhochzeit Eheleute Pich-
ler 

28.06. ab 15:30 Uhr 
Altpapiersammlung 

Juli 2013 

06.07. ab 19:00 Uhr 
Der Backes ist an … 

14.07. Burgenfahrt 

15.07. ab 15:00 Uhr 
Seniorennachmittag  in der 
Bücherei 

19.07. Klotzetreff bei Heidi 

August 2013 

03.08. ab 13:00 Uhr  
Kinderbackes 

ab 19:00 Uhr 
Der Backes ist an … 

07.08. Kevelear-Wallfahrt 
07:15 Uhr ab Dorfplatz 

10.08. – 11.08. 
Patronatsfest – kleine Kir-
mes an der Knöpp 

17.08. Wibbelstetz-Konzert im 
Wachendorfer Hof 

 

SPIELPLAN RWB 

Juni 2013 

16.06. 13:00 Uhr  
SV Houverath II - RW Bil-
lig II  

 15:00 Uhr  
FC Heval Euskirchen - RW 
Billig 

 

Die Heimspiele finden auf dem 
Sportplatz „Am Römerkanal“ in 
Kreuzweingarten statt. Nach allen 
Heimspielen findet im Dorfge-
meinschaftssaal ein Dämmer-
schoppen statt. 
Kurzfristige Spielplanänderungen 
werden in der örtlichen Presse 
oder unter www.fussball.de veröf-
fentlicht. 
 
 

 

TERMINE  ST. CYRIAKUS  
UND DER KFD (BILLIG) 

 

Juni 2013 

13.06. 18:30 Uhr Hl. Messe 

20.06. 18:30 Uhr Hl. Messe 

23.06. 09:00 Uhr Hl. Messe 

27.06. 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Juli 2013 

04.07. 18:30 Uhr Frauenmesse 

11.07. 18:30 Uhr Hl. Messe 

14.07. 09:00 Uhr Hl. Messe 

81.07. 18:30 Uhr Hl. Messe  

21.07. 09:00 Uhr Hl. Messe  

 

August 2013 

11.08.  09:00 Uhr Hl. Messe 
Patrozinium 

18.08. 09:00 Uhr Hl. Messe 
Kräuterweihe 

Eventuelle Änderungen werden im 
Schaukasten bekannt gegeben. 

 

 

Nächste Ausgabe: 19.08.2013 
 

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe: 09.08.2013 
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